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Marquardt Halle wieder 
geöffnet.
Die Marquardt Halle ist seit der 
vergangenen Woche wieder in 
Betrieb. Es wurden umfassende 
Sanierungsarbeiten durchgeführt. 
Pünktlich zum Rundenstart ist der 
Abschluss der Arbeiten erfolgt. 

Wir wünschen der HSG Rietheim-
Weilheim eine erfolgreiche Saison.

Erntedank am 08.10. um 10.30 Uhr, 
mitgestaltet vom Kindergarten

Erntedankhock
Nach dem Erntedankgottesdienst am 08.10. um 
10.30 Uhr, mitgestaltet vom Kindergarten, laden 
wir Sie anschließend zu einem gemütlichen „Hock“ 
an der Kirche ein.
Es wird ein kleiner Imbiss und Getränke angebo-
ten. Bei schlechtem Wetter findet es im Gemein-
dehaus statt.

Erntedank
Wie in den vergangenen Jahren feiern wir wieder ei-
nen Erntedankgottesdienst. In diesem Jahr finden 
die Gottesdienste wie folgt statt:
-   Seitingen-Oberflacht: So, 01.10.2023 um 10.30 

Uhr (mitgestaltet vom Kindergarten)
-  Wurmlingen: So, 01.10.2023 um 9 Uhr
-   Weilheim: So, 08.10.2023 um 10.30 Uhr (mitge-

staltet vom Kindergarten)
anschließend Erntedankhock an der Kirche/bei 
schlechtem Wetter im Gemeindehaus.

Einladung zum Apfelsaft pressen am 14.10.2023 von 10 bis ca. 
15:30 Uhr am Hasenheim in Rietheim.
Der Obst- und Gartenbauverein Rietheim-Weilheim wird am 
14.10.2023 aus frisch geernteten Äpfel Saft pressen, der auch 
vor Ort verkostet werden kann. Dazu laden wir alle von Jung 
bis Alt recht herzlich ein. Der Verein wird dazu auch Kaffee und 
Kuchen sowie verschiedene warme Würste anbieten.
Über Ihren Besuch würde sich das Team von Obst und Garten-
bauverein sehr freuen.

Der Natur auf der Spur -  
Vom Apfel zum Saft
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Rietheim-Weilheim 
Landkreis Tuttlingen

Bebauungsplan Sondergebiet  
„Solarpark Rietheim-Weilheim“

Öffentliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses
Der Gemeinderat der Gemeinde Rietheim-Weilheim hat 
am 26.09.2023 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan 
Sondergebiet „Solarpark Rietheim-Weilheim“ nach § 10 
BauGB i. V. mit § 2 BauGB und die mit dem Bebauungsplan 
aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO BW 
als jeweils eigenständige Satzung beschlossen.

Maßgebend sind der Lageplan des Bebauungsplans und die 
örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 26.09.2023.
Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften Son-
dergebiet „Solarpark Rietheim-Weilheim“ treten mit die-
ser Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan kann einschließlich der Begründung bei 
der Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim, Rathausplatz 
3, 78604 Rietheim-Weilheim während der üblichen Dienst-
zeiten eingesehen werden. Jedermann kann den Bebau-
ungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlan-
gen.
Darüber hinaus sind die Unterlagen im Internet unter folgen-
dem Link abrufbar:
https://www.rietheim-weilheim.de/rathaus-service/aktuel-
les/amtliche-bekanntmachungen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im 
Falle der §§ 39 – 42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflich-
tigen zu beantragen ist, und des in § 44 Abs. 4 BauGB über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb der Frist von 3 Jahren gestellt ist, wird 
hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3 und Abs. 2 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften so-
wie Mängel im Abwägungsvorgang nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
sind gem. § 215 Abs. 1 Nr. 1 – 3 BauGB unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde Rietheim-Weilheim gel-
tend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, darzulegen.
Rietheim-Weilheim, 29.09.2023
Felix Cramer von Clausbruch
Bürgermeister

Gemeindeinfo

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates vom 28. Juni 2023
TOP 1  Bürgeranfragen
Seitens der Bürgerschaft werden keine Fragen gestellt

TOP 2   Bebauungsplan Sondergebiet „Solarpark 
Rietheim-Weilheim“

-   Beratung und Beschlussfassung über die eingegan-
genen Stellungnahmen im Zuge der Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden

-   Beratung und Beschlussfassung über die eingegan-
genen Stellungnahmen im Zuge der Wiederholung 
der Beteiligung der Öffentlichkeit

-  Satzungsbeschluss
Nachdem aus formalen Gründen die Beteiligung der Öffent-
lichkeit im Zeitraum vom 07.08.2023 bis zum 07.09.2023 
wiederholt wurde, erläuterte Herrn Christ von BIT Ingenieure 
die Ergebnisse der Öffentlichkeitsbeteiligung. So gingen aus 
der Bürgerschaft keine Anregungen ein. Den Bemerkungen 
der beteiligten Behörden und Verbände werde gefolgt.
Nachdem seitens des Gemeinderates keine weiteren Fragen 
bestanden, beschloss dieser einstimmig:
1.)  a)   Über die im Zuge der Benachrichtigung der Behörden 

nach § 4 Abs. 2 BauGB und über die im Zuge der 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB 
eingegangenen Stellungnahmen wird entsprechend 
Anlage 7 entschieden.

 b)   Über die im Zuge der Wiederholung der Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB eingegan-
genen Stellungnahmen wird entsprechend Anlage 7 
entschieden.

 c)   Der Bebauungsplan Sondergebiet „Solarpark Rie-
theim-Weilheim“ vom 26.09.2023 und die örtlichen 
Bauvorschriften des Bebauungsplans Sondergebiet 
„Solarpark Rietheim-Weilheim“ vom 26.09.2023 wer-
den festgestellt und jeweils als Satzung beschlossen.

TOP 3   Beratung und Beschluss 
   - Vergabe Entwässerung „Kehlen“
Herr Karl berichtete, dass vier Angebote eingingen. Das Er-
gebnis sei erfreulich, da es unterhalb der Kostenschätzung 
liege.
Er erläuterte, dass im Grundbuch andere Eigentumsverhält-
nisse als im GIS dargestellt wurden und dies im Zuge der 
Maßnahme bereinigt werden soll. Dazu wurden sämtliche 
Eigentümer angeschrieben mit der Bitte am Rande des We-
ges der Gemeinde Grundstücke oder eine Dienstbarkeit zur 
Verfügung zu stellen für die Maßnahme.
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde bemängelt, dass 
nicht zu sehen sei, für welche Positionen die Mittel verwen-
det werden.
Seitens der Verwaltung wurde auf die Vorstellung der Maß-
nahmen im Rahmen der Haushaltsberatungen hingewiesen. 
Außerdem wurde zugesagt, dass die Verwaltung in Zukunft 
zusätzlich zum Submissionsergebnis die Aufteilung auf die 
einzelnen Positionen mitreichen werde.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Vergabe des Ka-
nalanschlusses Kehlen an den günstigsten Bieter, die Firma 
J. Friedrich Storz Verkehrswegebau, 78166 Donau-
eschingen zum Preis von 327.164,56 Euro.

TOP 4   Beratung und Beschluss - Vergabe der Arbei-
ten für den Info-Point und Wanderweg auf dem 
Rußberg

Bürgermeister Cramer von Clausbruch führte aus, dass ak-
tuell die Infotafeln erarbeitet werden, mit denen die Gemein-
de sich am Infopoint dann der Öffentlichkeit präsentieren 
kann. Zudem versuche die Verwaltung, in Verhandlungen 
mit Grundstückseigentümern eine Verbreiterung des We-
ges zu ermöglichen. Außerdem werde nächste Woche der 
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Infopoint in Gosheim eröffnet. Interessierte können sich dort 
bereits ein Bild vom Infopoint machen.
Kämmerer Karl berichtete über zwei eingegangene Angebo-
te, leider oberhalb der Kostenschätzung.
Eine Überplanung und Verbreiterung des Weges würde wei-
tere Kosten veranlassen, die dann als Nachtrag zusätzlich 
zu dem angebotenen Preis anfallen werden.
Nach Kalkulation durch das begleitende Ingenieurbüro wird 
ein Aufstockungsantrag beim Naturpark Obere Donau ge-
stellt mit dem Ziel, die Förderung auch anteilig für die Mehr-
kosten zu erhalten.
Die Verwaltung werde über die Mehrkosten in der kommen-
den Sitzung berichten.
Seitens des Gemeinderates bestanden keine weiteren Fra-
gen.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Vergabe für den 
Info Point Rußberg, inklusive Weg an den günstigsten Bieter, 
die Firma J. Friedrich Storz Verkehrswegebau, 78166 Do-
naueschingen zum Preis von 184.004,61 Euro

TOP 5    Beratung und Beschluss 
    - Ausschreibung Feuerwehrfahrzeug Kat
Bürgermeister Cramer von Clausbruch begrüßte die zahl-
reich anwesenden Mitglieder der Feuerwehr sowie die Kom-
mandanten Jürgen Vosseler und Marc Conzelmann.
Er bedankte sich ausdrücklich bei der Arbeit des Fahrzeug-
ausschusses, die seit Frühjahr 2023 in intensiver Kleinarbeit 
die Planungen für das Leistungsverzeichnis übernommen 
haben. Dieses wurde mit externen Beratern, der Freiwilligen 
Feuerwehr Talheim, dem Kreisbrandmeister Narr, sowie der 
Verwaltung abgestimmt.
Ein Förderbescheid liege seit Juni 23 vor und im Haushalt 
seien Mittel dafür eingestellt.
Die Kommandanten Jürgen Vosseler und Marc Conzelmann 
stellten anhand einer ausführlichen Präsentation vor:
- die Situation der Feuerwehr Rietheim-Weilheim
- die Arbeit des Fahrzeugausschusses
- das Fahrzeugkonzept für den GW-L KatS sowie
- die Besonderheiten des Leistungsverzeichnisses.
Bürgermeister Cramer von Clausbruch unterstrich die aus 
seiner Sicht wichtigsten Punkte. Die Anzahl der Brandfälle 
gehe zurück, wobei der Bedarf an technischer Hilfestellung 
steige. Mit dem Fahrzeug sei Rietheim-Weilheim nicht nur 
für alle Lagen gewappnet, sondern es unterstreiche auch 
seine Bedeutung für den Katastrophenschutz im Kreis. Auf-
grund der sehr guten Arbeit des Fahrzeugausschusses habe 
man sich gegen ein externes Beratungsbüro entschieden 
und nun das erste Fahrzeug in gemeinsamem Rietheim-
Weilheim Design in Aussicht. Einziger Diskussionspunkt 
wäre der Kran, wobei dieser aufgrund seiner vielfältigen Ein-
satzmöglichkeiten sicher einen Mehrwert für die Gemeinde 
darstellen könne.
Seitens der Gemeinderäte wurden zahlreiche Fragen zur 
Nutzung des Fahrzeuges, dem Ausbildungsstand der Feu-
erwehrkameraden sowie zur Kostenverteilung gestellt, die 
von Kommandant Jürgen Vosseler beantwortet wurden.
Der Gemeinderat nahm einstimmig die vorgestellte Präsen-
tation des Fahrzeuges sowie das damit zusammenhängen-
den Leistungsverzeichnis zur Kenntnis und beauftragte die 
Verwaltung mit der Ausschreibung des Selben.
Kommandant Jürgen Vosseler bedankte sich beim Fahr-
zeugausschuss für die tolle Zusammenarbeit und beim Ge-
meinderat und der Verwaltung für die Möglichkeit der Vor-
stellung.

TOP 6   Bauangelegenheiten
TOP 6.1.1  Nutzungsänderung: Geräteschuppen in 

Taubenschlag (Taubenstall), Flst. 2756, 
Gebharden Brunnen 6, OT Rietheim

Da dieser Fall von Präzedenzwirkung für die Gemeinde sei, 
werde den Räten Gelegenheit für Fragen und Anmerkungen 
gegeben.
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde im Namen des 
Kleintierzüchter Verein Z388 angeboten, auf deren Flächen 
am Ortsrand einen Taubenschlag zu errichten.
Seitens der Gemeinderäte wurde die Möglichkeit eines stö-
rungsfreien Wohnens, die Höchstzahl an zulässiger Tauben 

sowie der Lärm und Dreck, der durch die Tauben entsteht 
angesprochen.
Der Gemeinderat beschloss, dass die Gemeinde dem Land-
ratsamt ihr Unverständnis bezüglich der reinen Kenntnis-
nahme mitteile und dass sie die Legalisierung durch Umwid-
mung vermeiden wolle. Die beantragte Anzahl von Tauben 
solle im Hinblick auf die Größe des Gebäudes geprüft wer-
den. Auch sollen Zucht und Haltung einer größeren Anzahl 
von Haus- oder Nutztieren nicht in Wohngebieten stattfin-
den. Geruchs- und lärmbedingte Emissionen müssten ge-
sondert geprüft werden. Auf die alternative Möglichkeit im 
Ortsteil Rietheim für die Taubenzucht, nämlich das Gelände 
des örtlichen Kleintierzüchtervereins Z388 am Ortsrand wird 
hingewiesen.

TOP 6.1.2  Neubau eines Einfamilienhaus mit Unterge-
schoss und Doppelgarage

    Flst. 2181, Fürstenstein, OT Weilheim
Der Gemeinderat nahm den Tagesordnungspunkt 6.1.2 
Neubau eines Einfamilienhaus mit Untergeschoss und Dop-
pelgarage Flurstück 2181, Fürstenstein, Ortsteil Weilheim 
zur Kenntnis.

TOP 6.1.3  Nutzungsänderung Büro in Schulungsraum
    Flst. 213, Hinteres Öschle 5, OT Weilheim
Der Gemeinderat nahm den Tagesordnungspunkt 6.1.3, 
Nutzungsänderung Büro in Schulungsraum, Flurstück 213, 
hinteres Öschle 5, Ortsteil Weilheim zur Kenntnis.

TOP 6.1.4  Neubau eines Einfamilienhauses mit 4 Ga-
ragen, Flst. Nr. 2152 und 2153, Mühlstraße 
28, OT Weilheim

Der Gemeinderat nahm den Tagesordnungspunkt 6.1.4, 
Neubau eines Einfamilienhauses mit vier Garagen, Flurstü-
cke 2152 und 2153, Mühlstraße 28, Ortsteil Weilheim zur 
Kenntnis.

TOP 6.1.5 Neubau eines Abstelldaches
     Flst. 1344/1, Seitinger Straße 14, 
    OT Weilheim
Der Gemeinderat erteilt bei Tagesordnungspunkt 6.1.5, zum 
Neubau eines Abstelldaches, Flurstück 1344/1, Seitinger 
Straße 14, Ortsteil Weilheim einstimmig sein Einvernehmen.

TOP 6.2  Immissionsschutzrechtliche Genehmigung
TOP 6.2.1  Erweiterung der bestehenden Heizzentrale 

durch einen Pelletheizkessel
    Flst. 60, Schloßstraße 16/2, OT Rietheim
Der Gemeinderat nimmt den Tagesordnungspunkt 6.2.1, 
Erweiterung der bestehenden Heizzentrale durch einen Pel-
letheizkessel Flurstück 60, Schlossstraße 16/2 Ortsteil Riet-
heim zur Kenntnis und erteilt sein Einvernehmen.

TOP 7    Bekanntgaben unter anderem von Be-
schlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 
sowie Verschiedenes

Bürgermeister Cramer von Clausbruch berichtete über die 
Anfrage eines Gemeinderates zur Beleuchtung der Kapelle 
Weilheim.
Die Bodenstrahler wurden von Eugen Martin gestiftet und 
werden durch die Gemeinde unterhalten. Die Firma Elektro 
Bärsch ist bereits informiert und war vor Ort. Vermutlich ist 
einer der Strahler undicht, und dadurch wurde der FI-Schal-
ter ausgelöst.
Bürgermeister Cramer von Clausbruch informierte über fol-
gende Themen:
1.   Das Gasthaus Lamm in Weilheim plant die Wiedereröff-

nung zum 1. Oktober diesen Jahres.
2.   Die Garagen für die Marquardt Halle wurden bereits an-

geliefert und werden in den kommenden Wochen noch 
mit Strom versorgt, eingerichtet und der Vorplatz wird 
gepflastert.

3.   Ab 1. November eröffnet Rieke Efinger in der Oberen 
Hauptstraße 52 in Rietheim eine Logopädie Praxis.

4.   Für den Kindergarten Weilheim wurde als neue Betreu-
ungskraft Frau Liebermann eingestellt, als Anerken-
nungspraktikantin unterstützt Frau Pfeiffer seit diesem 
Monat.
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  Für die Schulbetreuung wurde als Nachfolgerin von Frau 
Palmer-Faude, Frau Popp eingestellt.

5.   Seit August vervollständigt Daniel Hipp das Team des 
Bauhofs und ersetzt Daniel Heim. Seit 1. September ist 
Michael Herwig der neue Revierleiter und stellt sich im 
aktuellen Amtsblatt auch ausführlich der Bürgerschaft 
vor. Herr Herwig wird zur nächsten Gemeinderatsitzung 
eingeladen.

6.   Der beschlossene Beitritt zur Wirtschaftsförderung der 
Region Schwarzwald-Baar Heuberg ist mit Termin beim 
Notar am 11. September offiziell erfolgt.

7.   Die Marquardt Halle ist seit dieser Woche wieder für den 
Spielbetrieb geöffnet. Die HSG und die Gemeinde freu-
en sich über den Saisonauftakt und viele Zuschauer am 
kommenden Samstag. An dieser Stelle gilt der besonde-
re Dank an Herrn Karl, ohne den diese Halle nicht stehen 
würde und der auch im letzten Jahr den Wasserschaden 
und alle Folgemaßnahmen geregelt hat.

8.   Markus D‘Avena wurde von der Feuerwehrabteilung 
Weilheim zum neuen stellvertretenden Abteilungskom-
mandanten gewählt.

9.   Äußerst kurzfristig und unerwartet kam der Zuschuss 
Bescheid für den zweiten Bauabschnitt der Dürbheimer 
Straße. Wie bereits beschlossen, wird über den Winter 
ausgeschrieben, um am Markt bessere Preise zu erzielen 
und die Maßnahme dann in 2024 umgesetzt.

10.  Das Statistische Landesamt hat die Bevölkerungszahl 
der Gemeinde Rietheim-Weilheim zum 30. Juni fortge-
schrieben. Die Gemeinde ist innerhalb eines Jahres von 
2869 auf 2887 und damit um 18 Personen gewachsen.

11.  Der Gemeinde Rietheim-Weilheim wurde von der ba-
denova der Gasvertrag für die Versorgung der eigenen 
kommunalen Liegenschaften zum Ende des Jahres ge-
kündigt. Es wurde zum 1. Januar 2024 ein neuer Vertrag 
mit der Firma Erdgas Südwest abgeschlossen.

12.  Beim Projekt der Grundschule Erweiterung und Grund-
schulbetreuung wurden inzwischen durch Professor Fi-
scher mit sämtlichen Anspruchsgruppen Gespräche ge-
führt. Er sortiert nun die Ergebnisse, entwickelt Varianten 
und empfiehlt Bewertungskriterien. Am 27. Oktober sind 
Gemeinderat und Bevölkerung zu einem Workshop in 
der Jahnhalle Weilheim eingeladen.

13.  Im Zuge der Planung der Freiflächenanlagen für PV auf 
dem Rußberg wurden durch die Gemeinden Wurmlingen 
und Rietheim-Weilheim sämtliche Kommunikationsan-
bieter angeschrieben, ob sie Interesse an einem Mobil-
funk Standort haben. Bislang erfolgte leider keine positi-
ve Rückmeldung.

14.  Im Weigandenhaus hat erfolgreich der Umzug der Verei-
ne in das alte Schulhaus stattgefunden. Die Firmen Dre-
her, Bärsch und Pauli sind nahezu fertig mit ihren Sanie-
rungsarbeiten. Im nächsten Schritt wird die Verwaltung 
mit dem Landratsamt die Zeitschiene und mögliche Be-
legung mit Flüchtlingen besprechen. Im Ortsteil Rietheim 
besteht zudem die Chance, eine weitere private Woh-
nung für die Unterbringung von Flüchtlingen anzumieten.

Weitere Anfragen des Gemeinderates
Eine Gemeinderätin erkundigt sich nach dem Sachstand 
des Wasserhahns auf dem Friedhof Rietheim und der Kalku-
lation der Friedhofsgebühren.
Bürgermeister Cramer von Clausbruch verweist darauf, 
dass der Wasserhahn beauftragt wurde, allerdings sind alle 
Handwerker gerade gut ausgelastet mit Aufträgen. Die Kal-
kulation der Friedhofsgebühren liege an der Endabrechnung 
der Friedhofssanierung, welche der Verwaltung noch nicht 
vorliege.
Auf die Nachfrage seitens der Gemeinderäte bezüglich einer 
Lösung für den Spielplatz am Hasenheim berichtete Bürger-
meister Cramer von Clausbruch von Gesprächen mit dem 
Vorstand des Kleintierzüchtervereins und der Bitte an die-
sen, eine für den Verein tragfähige Lösungen zu skizzieren. 
Die Gemeinde hat ein hohes Interesse an dem Spielplatz, 
benötige aber auch für eigene Leistungen beziehungsweise 
Versicherungen eine klar festgehaltene Vereinbarung.
Bezüglich der Frage nach dem Sachstand der Abrechnung 
des Baugebiet „Am Bol“, erläutert Bürgermeister Cramer 

von Clausbruch, die Gewährleistungsrechte können und 
müssen separat betrachtet werden. Die Gemeinde warte 
auf Endabrechnung und Rechnungsstellung durch die KE, 
welche trotz zahlreicher und regelmäßiger Mahnungen nicht 
erfolgt sei.

Abfallkalender

RESTMÜLLTONNE: Fr., 07.10.23
       beide Ortsteile
BIOMÜLLTONNE:  Fr., 13.10.23
       beide Ortsteile
WINDELTONNE:  Fr., 07.10.23 (Deckelfarbe Orange)
       beide Ortsteile
PAPIERTONNE:  Fr., 20.10.23
       beide Ortsteile

WERTSTOFFTONNE: Mo., 16.10.23
       beide Ortsteile

Grünschnittannahmestellen wieder geöffnet:
jeweils samstags

09.00 − 09.30 Uhr Weilheim, Altes Schulhaus
09:45 − 10:15 Uhr Rietheim, am Bahngelände, 

gegenüber Gasthaus Schwanen
Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen

Telefon: 07461/926-3400

Reklamationen zur Müllabfuhr
Bei Reklamationen zur Müllabfuhr, insbesondere bei nicht 
geleerten Rest-, Bio- und Papiertonnen, bitten wir Sie, sich 
direkt mit dem zuständigen Abfuhrunternehmen Alba unter 
der Tel.: 07403 92940 in Verbindung zu setzen.
Eine Abfallberatung erhalten Sie beim Landratsamt Tuttlin-
gen unter Tel.: 07461 926-3400.

Fundsachen

Bluetooth - Lautsprecher „ue“
wurde beim Hartplatz an der Gemeindehalle gefunden.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Aktuelle Termine
Fr., 06.10. 15:00 Uhr:   Kinderfeuerwehr in Weilheim
Di., 10.10. 18:00 Uhr:   Jugendfeuerwehr
Mo., 16.10. 20:00 Uhr:  Atemschutzübung in Rietheim
Mo., 23.10. 20:00 Uhr:   Absturtzsicherungsübung 
        in Rietheim

FFW Abt. Rietheim

Aktuelle Termine
Mo., 09.10., 20:00 Uhr: Probe

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen
Pfarramt Rietheim
Pfarrer Armin Leibold
Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim,
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Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953,
Internet:  www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
E-Mail:  pfarramt.rietheim@elkw.de

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch 
Pfarramtssekretärin Katharina Anselmi
am Di. von 9-11 Uhr und am Fr. von 9-11 Uhr.
Tel. 07424-2548,
E-Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
Über unsere Homepage bekommen Sie immer die aktuellen 
Informationen.

Wochenübersicht
Mi., 04. Okt.  18 Uhr    Männerkreis 
         im Gemeindesaal
Do., 05. Okt.  16-18 Uhr  Gemeindebücherei
Sa., 07. Okt.  10 Uhr    Konfirmandenunterricht 
         im Gemeindesaal
Di., 10. Okt.   15-17 Uhr Gemeindebücherei
Mi., 11. Okt.  19 Uhr   Bibelkreis im Gemeindesaal
Gottesdienste
So., 08. Okt.  10:00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl 

in Rietheim (Pfarrer Leibold)

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

07. Oktober 2023 – 15. Oktober 2023
Sa, 07. Okt. 2023
Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
So, 08. Okt. 2023
27. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Wurmlingen
10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Erntedank in Weilheim, 

mitgestaltet vom Kindergarten, anschl. „Hock“ 
an der Kirche / bei schlechtem Wetter im Ge-
meindehaus

12.00 Uhr   Tauffeier von Luana Platzer in Seitingen-Ober-
flacht (wohnhaft in Trossingen)

18.30 Uhr  Rosenkranz in Wurmlingen (für die Firmlinge)
Mo, 09. Okt. 2023
Johannes Leonardi, Priester, Ordensgründer
09.30 Uhr   KEB Veranstaltung in Seitingen-Oberflacht im 

Gemeindehaus „Tanzen und zur Ruhe kom-
men“

09.45 Uhr  Krabbelgruppe in Wurmlingen
Di, 10. Okt. 2023
18.30 Uhr   Rosenkranz (für die Erstkommunionkinder und 

Firmlinge des kommenden Jahres)
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe in Weilheim
Mi, 11. Okt. 2023
Jakob Griesinger
18.30 Uhr   Rosenkranz in Weilheim (für den Frieden in der 

Welt)
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim
Do, 12. Okt. 2023
18.30 Uhr  Friedens-Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in Wurmlingen mit Gedenken 

für Gerold und Hans Saile
Sa, 14. Okt. 2023
Ausflug der Ministranten der Seelsorgeeinheit
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim (Pfr. i.R. Müller)
So, 15. Okt. 2023
28. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr   Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht (Pfr. 

i.R. Müller)
10.00 Uhr   Eucharistiefeier in Wurmlingen in der Kirche St. 

Gallus (Patrozinium) mit Ehrung und Aufnahme 
von Ministranten, anschl. Gemeindefest in der 
Schloßhalle

18.30 Uhr   Rosenkranz in Wurmlingen (für den Frieden in 
der Welt)

Rosenkranzmonat Oktober
Wir laden zum gemeinsamen Rosenkranzgebet in der Seel-
sorgeeinheit im Monat Oktober ein – jeweils in einem beson-
deren Anliegen
• für die Erstkommunionkinder (Wurml. am 01.10.) und 

Firmlinge (Wurml. am 08.10.) des kommenden Jahres
• für den Frieden in der Welt
• für die Mission (entfällt in Seitingen-Oberflacht)
• für die Verstorbenen der Kirchengemeinden
immer um 18.30 Uhr, mittwochs in Weilheim und sonntags 
in Wurmlingen / an den Dienstagen in Seitingen-Oberflacht 
(erst ab 10.10.)

Aufruf zu Lebensmittel-  
und Sachspenden für den Tafelladen in Tuttlingen
Abgabestation im Katholischen Pfarramt in Wurmlingen
Es werden folgende Sachspenden angenommen:
H-Milch, Eier, Gewürze (z.B. Salz, Pfeffer), Tomatenmark, 
Tomaten in Dosen, Nudeln, Reis, Linsen, Gries, Zucker, Öl, 
Tee, Kaffee, Schokoladengetränkepulver, Kekse, Waffeln, 
Cornflakes, Müsli.
Auch Hygieneartikel wie z.B. Zahnbürsten, Zahnpasta, Sli-
peinlagen, Waschpulver in kleinen Größen oder Seifenstü-
cke.
Diese Aktion bleibt beständig, auch wenn nur sporadisch an 
dieser Stelle darauf hingewiesen wird.
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro, siehe Kasten!

Ökumenisches Männervesper in der Hirsch-Bierwelt mit 
Jo Jasper aus Nürnberg
Unter dem Motto „Songbegegnungen – Musik und Texte in 
einer besonderen Zeit“ wird Jo Jasper Musiker und Kom-
ponist aus Nürnberg am Donnerstag, 26. Oktober 2023 in 
der Hirsch-Bierwelt in Wurmlingen referieren, Beginn ist um 
19:30 Uhr. Die Kosten für den Eintritt, sowie ein Vesper mit 
einem Getränk betragen 16 €.
Anmeldungen und nähere Information bei der Dekanatsge-
schäftsstelle Tuttlingen, Uhlandstraße 3, 78532 Tuttlingen, 
Telefon 07461/96598010, Fax 07461/96598019, 
E-Mail: dgs.tut@drs.de.

Kath. Pfarramt Wurmlingen
Kirchgasse 3
78573 Wurmlingen
Telefon:   07461/2608
Telefax:   07461/ 71587
E-Mail:   StGeorg.RietheimWeilheim@drs.de
Homepage:  www.se-konzenberg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mo und Mi:  09.00–11.30 Uhr
Di:    10.00–11.30 Uhr
Do:    16.00–18.30 Uhr
Beerdigungsdienst
Beerdigungsdatum 08.10.-14.10.2023
Pfarrer Carsten Wagner
Pfarrer Carsten Wagner
Tel.: 07461 969 4695
Mobil: 0170 2790 535
E-Mail: wagner-carsten@t-online.de
Pastoralreferent Alexander Krause
Tel.: 07464 981 024
Mobil: 0160 94824469
E-Mail: krause.pr@gmail.com

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Termine
Do., 05.10.,  19:30 Uhr  Gesamtprobe
Do., 12.10.,  19:30 Uhr  Gesamtprobe
Sa., 14.10.,  09:00 Uhr  Altmaterialsammlung
Do., 19.10.,  19:30 Uhr  Gesamtprobe
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Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Turnen

Alle Gruppen finden in der Gemeindehalle statt:
Seniorenturnen Mo., 15:00 Uhr
Eltern-Kind-Turnen Mo., 16:00 Uhr
Frauengymnastik Mo., 20:00 Uhr
Kinderturnen ab der Vorschule Di., 17:00 Uhr
Mini-Turnen ab 3,5 Jahren Mi., 16:00 Uhr
Kinderturnen ab der 2. Klasse Mi., 17:15 Uhr
Workout Mi., 18:30 Uhr
Linedance Mi., 19:30 Uhr
Wir freuen uns auf Euch.

TB Weilheim 1909 e.V.

Turnerheim
Am kommenden Sonntag bewirtet Euch unser Wirteteam 
Martina und Wolfgang Müller mit Saskia und Andreas Hipp. 
Angeboten wird gerauchte Bratwürste mit Sauerkraut, Brot 
sowie Wurstsalat. Wie immer gibt es auch Kaffee und Ku-
chen. Das Turnerheim ist durchgehend geöffnet.
Auf Euer Kommen freut sich das Wirteteam.
Der Wirtschaftsführer

Altmaterialsammlung OT Weilheim 07.10.2023
Die diesjährige Herbstsammlung findet am Samstag, 07. 
Oktober ab 8:30 Uhr statt.
Gesammelt wird:
Papier wie: Zeitungen, Zeitschriften, Romane, Kataloge, 
Prospekte, Bücher, Kartonage...
Das Papier sollte in stabilen Kartons, Kisten oder gebündelt 
zur Abholung bereitgestellt werden. Bitte trennen Sie Papier 
mit Klebebund (Bücher, Werbekataloge, Telefonbücher etc.) 
und Papier ohne Klebebund, da diese während der Samm-
lung getrennt gehalten werden.
Metalle wie: Gartenzäune, Wäscheständer, Fahrräder, Heiz-
körper, Dachrinnen, Wasserrohre, Wasserarmaturen, Wasch-
maschinen, Trockner, Kabelreste, Kochtöpfe und Pfannen, 
Autoteile, Felgen, Regale, Motoren, Ketten, Maschendraht, 
Schrauben, Nägel...
Bitte beachten Sie, dass wir
• Elektrogeräte (Fernseher, Multimediageräte etc.)
• Kühl- und Gefrierschränke
• Nachtspeicheröfen
nicht einsammeln dürfen. Ölhaltige Behältnisse (Rasenmä-
her, Tanks...) müssen vollkommenen entleert sein.
Bitte stellen Sie das Altmaterial erst am Samstagmorgen zur 
Abholung an die Straße um den Schrott-Piraten das Leben 
so schwer wie möglich zu machen.
Euer Turnerbund Weilheim

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau
Am kommenden Wochenende 07.10./08.10.2023 spielen 
folgende Mannschaften:
So., 08.10.2023
Doppelsporthalle Rottweil (Heerstraße)
14:30 gJE4+1/3; 

Handball
HSG Rieth.-Weilh. - HSG Rottweil

15:00 gJE4+1/3; 
Koordination

HSG Rieth.-Weilh. - HSG Rottweil

16:00 gJE4+1/3; 
FuNino

HSG Rieth.-Weilh. - HSG Rottweil

Sonstige Mitteilungen

Vietnamesische Delegation  
zu Gast bei Marquardt
Rietheim-Weilheim, 26. September 2023 – Stärkung des in-
ternationalen Austauschs:
Eine Delegation aus Vietnam hat den Mechatronik-Spezia-
listen Marquardt an seinem Stammsitz in Rietheim-Weilheim 
besucht. Unternehmensvertreterinnen und -vertreter aus 
verschiedenen Regionen und Branchen Vietnams infor-
mierten sich dabei über die Innovationen und Kompetenzen 
des Familienunternehmens. Der Besuch war Teil des Ma-
nagerfortbildungsprogramms des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) und der IHK Region 
Stuttgart.

 
Die Delegation aus Vietnam lernte bei einer Werksführung 
unter anderem mehr über die Marquardt Produkte und Tech-
nologien.

Kreisarchiv- und Kulturamts-Führung durch 
die Ausstellung „50 Jahre – 50 Ereignisse“ 
am Donnerstag, 12. Oktober 2023
Die historische Ausstellung greift anlässlich des Jubiläums 
„50 Jahre Landkreis Tuttlingen“ 50 einschneidende Ereig-
nisse im Landkreis aus dem Zeitraum 1973 bis 2022 auf. 
Es handelt sich um Ereignisse aus den Bereichen Kreis-
politik, Kreisgeschehen, Kultur, Sport und Geschichte, von 
der Kreis- und Gemeindereform über die Eröffnung des 
Freilichtmuseums und Katastrophen wie Hochwasser und 
Hagelsturm bis zur Eröffnung des Ringzugs und zur ersten 
Deutschen Ringermeisterschaft des ASV Nendingen.
Die Führung vermittelt einen Überblick über die historische 
Ausstellung, die mit verschiedenen Vermittlungsmedien 
(Texte, Fotos, Zeitungsausschnitte, Hörstationen, Filme u. 
a.) prägnante Ereignisse im Landkreis Tuttlingen aus den 
letzten 50 Jahren dokumentiert.
Treffpunkt:  17.00 Uhr im Foyer Gebäude A 
    des Landratsamtes
Leitung:   Dr. Hans-Joachim Schuster, 
    Janine Fischer-Höhn
Anmeldung:  07461-926-3101
Ohne Gebühr

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Rietheim-Weilheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien  
Rottweil GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister  
Felix Cramer von Clausbruch, 
Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-Weil-
heim, oder sein/e Vertreter/in im Amt. 

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de 
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KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrau-
en folgende Veranstaltung an:
Do., 12.10.2023, 13.30 Uhr: Herbstfahrt mit Besichtigung 

„Globus – Columbus Verlag“
Führung durch die älteste noch produzierende Globusma-
nufaktur (https://columbus-verlag.de)
Anschließend Ausklang im Café Brecht in Meßkirch.
Die Anfahrt erfolgt mit privatem PKW.
Abfahrt am Seltenbacher Hof um 12.30 Uhr, von dort aus 
werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Anmeldung bis 7.10.23 bei B. Hiller, Tel. 07425 32449 oder 
0176 26216580 oder beatehillertro@gmail.com
Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de

Ärztlicher Notfalldienst

Apothekendienst

Samstag, 07.10.2023, von 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr:
Löwen Apotheke, Bahnhofstraße 49, Tuttlingen
Tel. 07461 2434
Dr. Sailers Römer-Apotheke, Königstr. 35, Rottweil
Tel. 0741 20966470

Sonntag, 08.10.2023, von 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr:
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4, Mühlheim
Tel. 07463 372
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2, Spaichingen
Tel. 07424 93360

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten  
Sie auf den Seiten der Landesapothekerkammer 

Baden-Württemberg:
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833.

Tierärztlicher Notfalldienst

Sa./So. 07./08.10.2023
Dr. med. vet. H. Link-Straub, Karlstr. 28, Tuttlingen
Tel. 07461/15267

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Apfel-Karamell-Frischkäse-Torte mit Popcorn
Konditormeisterin Lucia Kranz aus Mendig bringt mit dieser 
Karamell-Apfel-Frischkäse-Torte mit Popcorn den Herbst auf 
die Kaffeetafel. Klingt unheimlich lecker und fruchtig!
Portionen: 12
Zubereitungszeit: 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Koch/Köchin: Lucia Kranz

Zutaten:

Für den Boden:
• 250 g Karamellkekse
• 120 g Butter

Für die Apfelmasse:
• 3 Äpfel (ca. 125 g)
• 220 g Zucker

• 1,5 Pck. Vanille-Puddingpulver (60 g)
• 450 ml Apfelsaft

Für die Joghurtmasse:
• 80 ml Apfelsaft, ca.
• 60 g Sofort-Gelatine
• 400 g Joghurt
• 500 g Doppelrahm-Frischkäse

Für die Dekoration:
• 100 g Popcorn, süß
• 50 ml Karamellsauce

Außerdem:
• Springform (Ø 26 cm)
• Backpapier für die Form
• Gefrierbeutel, groß
• Teigrolle

Zubereitung:
1. Für den Boden den Springformboden (Ø 26 cm) mit Backpa-

pier auslegen.
2. Kekse in einen großen Gefrierbeutel geben und mit einer 

Teigrolle (oder einer Flasche) fein zerbröseln.
3. Butter in eine große beschichtete Pfanne geben und bei mitt-

lerer Hitze zerlassen. Pfanne von der Kochstelle nehmen und 
die Keksbrösel mit einem Silikonschaber untermischen.

4. Butter-Keks-Mischung in der Springform verteilen und andrü-
cken. Kuchenboden kaltstellen.

5. Inzwischen für die Apfelmasse die Äpfel waschen, trocknen 
und schälen. Äpfel vierteln, entkernen und klein würfeln.

6. In einer großen beschichteten Pfanne 120 g Zucker verteilen 
und bei mittlerer Hitze, ohne zu rühren, zu hellbraunem Kara-
mell schmelzen lassen.

7. Pfanne von der Kochstelle nehmen, Butter und Salz unterrüh-
ren, Apfelwürfel untermischen.

8. Äpfel in der Pfanne bei mittlerer Hitze unter Rühren heiß wer-
den lassen. Pfanne auf einem Gitter beiseitestellen, 1 EL Apfel-
würfel für die Dekoration abnehmen.

9. Puddingpulver und 50 ml Apfelsaft in eine kleine Schüssel ge-
ben und verrühren.

10. Restlichen Apfelsaft und restlichen Zucker (100 g) in einen 
mittelgroßen Topf geben und aufkochen. Angerührtes Pud-
dingpulver unter Rühren zugeben und einmal aufkochen. Ap-
felwürfel unterheben.

11. Apfelmasse auf dem Keksboden kuppelförmig verteilen und 
auskühlen lassen.

12. Für die Joghurtmasse Apfelsaft und Sofort-Gelatine in einer 
großen Schüssel mit einem großen Schneebesen verrühren. 
Nacheinander Joghurt und Frischkäse unterrühren.

13. Die Masse zuerst vorsichtig am Rand der Torte verteilen, dann 
den Springformring komplett damit auffüllen und mit einem 
Silikonschaber glattstreichen. Torte 3 Stunden kalt stellen.

14. Sobald die Torte fest geworden ist, den Springformrand mit 
einem angewärmten Messer lösen und die Torte auf eine Plat-
te setzen. Mit Popcorn, beiseite gestellten Apfelwürfeln und 
Karamellsauce dekorieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Gemeinde Rietheim - Weilheim

E-Mail: info@rietheim-weilheim.de
Internet: www.rietheim-weilheim.de
Tel. 07424 95848-0, Fax: 95848-28

Sprechzeiten:
Montag  8.00 bis 11.45 Uhr,        14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag  8.00 bis 11.45 Uhr
Mittwoch  8.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 11.45 Uhr

Nachbarschaftshilfe „Wir für Sie“ e.V. 
Frau Sieglinde Latuske Tel. 07424 9607120
Bauhof, Eisenbahnstraße 71 
Tel. 07461 74133 E-Mail: bauhof-rietheim-weilheim@gmx.de 
Gruppenklärwerk Faulenbachtal, Streitwiesen 3
Tel. 07461 13524  E-Mail: KA-Weilheim@gmx.de
Bereitschaft Wasserversorgung: 
Tel. 0800 2767767
Kostenlose Störungsnummer der EnBW Regional AG:
Tel. 0800 3629-477

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Im Landkreis Tuttlingen gibt es einheitliche Rufnummern für 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen; diese lauten:
Rettungsdienst 112
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 0180 6074611
Augenärztlicher Notfalldienst 0180 6077212
HNO-Notfalldienst 0180 6077211

Tuttlingen
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum Tutt-
lingen, Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Mo. - Fr.: 18 - 22 Uhr, Sa., So. u. Feiertage: 8 - 22 Uhr
Villingen-Schwenningen HNO
Schwarzwald-Baar-Klinikum, Klinikstr. 11, 
78052 Villingen-Schwenningen
Sa. So. u. Feiertage: 9 - 21 Uhr
Die einheitliche Rufnummer für den zahnärztlichen Not-
falldienst an Wochenenden und Feiertagen lautet:
0761 120 120 00

Caritas-Diakonie-Centrum Tuttlingen

Bergstr. 14, 78532 Tuttlingen
Tel. 07461 969717-0, Fax: 07461 969717-29
Unser Angebot:
- Sozial- und Lebensberatung
- Schuldnerberatung
- Tafelladen
- Diakonieladen
- Mittagstisch
- Kath. Schwangerschaftsberatung
- Schwangerschaftskonfliktberatung
- Kurberatung und -vermittlung
- Migrationsberatung für zugewanderte Erwachsene
- Koordinationsstelle Seniorennetzwerk
- Begleitung von Ehrenamtlichen
- Offener Treff mit Kaffee
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo., Di. 14.00 - 17.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Rietheim

Pfarramt, Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424 2548, www.evkiri.de, 
E-Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin  
Katharina Anselmi 
Dienstag und Freitag, jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr. 
Tel. 07424 2548, E-Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de

Kath. Pfarramt Wurmlingen

Kirchgasse 3, Tel. 07461 2608, Fax: 07461 71587
E-Mail: StGeorg.Rietheim-Weilheim@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 09.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 18.30 Uhr

Pfarrer Carsten Wagner, Tel. 07461 969 4695
Mobil: 0170 2790 535, E-Mail: wagner-carsten@t-online.de
Pastoralreferent Alexander Krause, 
Tel. 07464 989169, E-Mail: krause.pr@googlemail.com

Gemeindeverwaltung Rietheim-Weilheim

Amt Ansprechpartner E-Mail Durch-
wahl 

Tel. 07424 
95848

Bürgermeister Herr Cramer 
von Clausbruch

felix.cramervonclausbruch@
rietheim-weilheim.de

- 0

Vorzimmer Bürgermeister, Amtsblatt Frau Kienzle andrea.kienzle@rietheim-weilheim.de - 0
Hauptamt, Bauamt, Wahlen Frau Neubauer sandra.neubauer@rietheim-weilheim.de - 13
Finanzverwaltung, Buchhaltung, 
Brennholzbestellung

Frau Branscheid elvira.branscheid@rietheim-weilheim.de - 14

Kassenverwaltung, Grundsteuer,  
Wasserzins, Gewerbesteuer, Hundesteuer

Frau Schmidt stephanie.schmidt@rietheim-weilheim.de - 15

Buchhaltung,  
Versicherungsangelegenheiten

Frau Stiefel birgit.stiefel@rietheim-weilheim.de - 16

Finanzverwaltung Herr Karl jochen.karl@rietheim-weilheim.de - 17
Einwohnermeldeamt, Passamt,  
Sozialamt, Standesamt, Rentenanträge, 
Gewerbeamt, Kinderferien programm, 
Schlüsselverwaltung

Frau Butsch
Frau Kupferschmid

simone.butsch@rietheim-weilheim.de
ute.kupferschmid@rietheim-weilheim.de

- 25
- 26
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IMMOBILIEN

VERSCHIEDENES

GESUNDHEITSWESENTRAUER

Ihr Spezialist
bei allen

Immobilien-
fragen

Thomas Minzer
Tel. 07461 707 - 1106

thomas.minzer@vbsdn.de

Volksbank
Schwarzwald-Donau-Neckar eG
Ein Tochterunternehmen der

Praxis für Physiotherapie Obere Str. 19

78573 Wurmlingen

Tel.: 0 74 61 - 910 05 69

Fax: 0 74 61 - 910 15 36
grueneberg-ramona@web.de

www.physiotherapie-grueneberg.de

Termine nach Vereinbarung

„Beste Au�ichten für Ihre Gesundheit“

Manuelle Therapie
(auch Kiefergelenkstherapie)

Kombinationstherapie aus

manueller Therapie und

CPM-Schulter-
bewegungsschiene
(bei Schulterschmerz)

Sportphysiotherapie

medizinische
Trainingstherapie
(KG-Gerät)

Bobath, PNF

Elektrotherapie
(inkl. Ultraschall)

Beckenbodentherapie
(bei Harninkontinenz, Prostatektomie)

manuelle Lymphdrainage

Naturmoor-Fango

Schlingentisch

klassische Massage

Hausbesuche

Inh. Ramona Schmid

Tuttlingen, Brunnentalstr. 1, Tel. 07461 3344
Immendingen, Schwarzwaldstr. 33, Tel. 07462 26066

Die kompetente Bestattung – Alles aus einer Hand –
BESTATTUNGEN

www.sichler-bestattungen.de

Der Tod ist die
Grenze des Lebens,
aber nicht der Liebe

Schura -Trossingen • Espachstr. 1
Telefon 07425 - 9524435

Spaichingen · Hauptstr. 122
Telefon 07424 - 501 333

info@braun-schmitt.de, Tag und Nacht erreichbar

Schreinerei Kimmich
Zeppelinstr. 2 | 78588 Denkingen

31. Oktober ist Feierabendwg. Unruhestand.

Deshalb findet zum guten Schluss ab sofort der

LAGERRÄUMUNGSVERKAUF
in der Schreinerei statt.

Im Angebot sind Platten aller Art sowieWerkzeuge und
Beschläge.

Einfach anrufen, Telefon 07424/86533

Viele Grüße und vielen Dank für die langjährige Treue.

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
offerta –meine Einkaufs-
und Erlebnismesse
Vom 28.10. bis 05.11.2023 findet wieder die offerta in Karlsruhe
statt. Facettenreiche Themenhallen, mitreißende Musik, exklusives
Bühnenprogramm, relevante Informationen und einzigartige Ge-
schmackserlebnisse. Vorführungen, Vorträge oder umfangreiche
Unterhaltungs- und Mitmachangebote, Kochshows und viele weitere
Highlights, machen den offerta Besuch zu einem erfrischenden und
mitreißenden Highlight. Die offerta bietet allen Besuchenden ein
ganz besonderes Erlebnis.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 15.10.2023

Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-17515

Jetzt
25 x 2
Tickets

gewinnen!

Foto: Muenz/iStock/Thinkstock

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN
Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere He-
rausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt
oder den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit ausei-
nander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu
ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werdenObjekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten, fehlt es vor allem an Verkaufsrou-
tine. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial, über das professio-
nelle Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung,
sind dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation, wie etwa einem
Erbstreit oder Scheidungsprozess, zu einem zusätz-
lichen Konfliktfeld gerät. Indemman einen unabhän-
gigen Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das
Geschäft objektiv, rational und klar strukturiert
durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de
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Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

DONNERSTAG

5.10.
13.30 - 16.30 Uhr

Sprechstunde der BAVillingen-Schwenningen
Berufsberatung für Erwerbstätige
Herr Milbradt, E-Mail: RW-VS.BBiE@arbeitsagentur.de

MITTWOCH

18.10.

15 - 19 Uhr

Frauenwirtschaftstag Tuttlingen
Campus der Hochschule Furtwangen
Kronenstraße 16, Tuttlingen
https://eveeno.com/fwt-tut

DONNERSTAG

19.10.
17 - 19 Uhr

FrauenwirtschaftstagVillingen-Schwenningen
Neue Tonhalle, Bertholdstraße 7, Villingen
www.frauenwirtschaftstag-vs.de

FREITAG

20.10.

16.30 Uhr

Frauenwirtschaftstag Rottweil
Mehrgenerationenhaus Kapuziner,
Neutorstraße 6, Rottweil
www.eveeno.com/fwt-rw

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

VeranstaltungenMit Wärmepumpen e�  zient 
heizen, Glasfaserkabel für die 
voranschreitende Digitalisie-
rung verlegen, mit sanierten 
Immobilien der Wohnungs-
not entgegenwirken: Die 
drängenden Großprojekte 
der Gesellscha�  sind ohne 
Handwerk – das Rückgrat des 
deutschen Mittelstands – und 
vergleichbare Fachkrä� e nicht 
zu stemmen.
Doch Heizungsbauern, Flie-
senlegern und Co. fehlt der 
Nachwuchs. Dabei � nden 
93 Prozent der Deutschen, 
dass der Arbeitsmarkt mehr 
Fachkrä� e benötigt. 81 Pro-
zent geben an, dass sie Men-
schen respektieren, die einen 
Handwerksberuf ergreifen 
wollen – aber sie würden es 
selbst nicht tun. Weltweit liegt 
dieser Wert mit 68 Prozent 
niedriger. Das geht aus dem 
State of Science Index 2022 
hervor. Für die groß angeleg-
te Studie befragt ein globales 
Forschungsunternehmen im 
Au� rag von 3M rund 17.000 
Personen in 17 Ländern.

Deutsche wollen nicht
ins Handwerk
Besonders schade: Deutsche 
bewerten � nanzielle Perspek-
tiven des Handwerks weltweit 
am schlechtesten. Nur 28 Pro-
zent der Deutschen haben je-
mals eine Lau� ahn im Hand-
werk in Betracht gezogen. Das 

ist der niedrigste Wert aller 
berücksichtigten Länder. Glo-
bal sind es immerhin 51 Pro-
zent. Lediglich 49 Prozent der 
Deutschen glauben, dass sie 
mit einer solchen Ausbildung 
ähnlich gut verdienen könnten 
wie mit einem Beruf, der ein 
vierjähriges Universitätsstudi-
um erfordert. Auch mit dieser 
Einschätzung ist Deutschland 
das Schlusslicht in der Befra-
gung; der weltweite Durch-
schnitt beträgt 71 Prozent. 
53 Prozent der Deutschen 
begründen ihre Entscheidung 
gegen eine handwerkliche 
Tätigkeit damit, dass sie be-
ru� ich andere Interessen ver-
folgen wollten. „Menschen, 
die in Handwerks- und an-
deren Ausbildungsberufen 
arbeiten, tragen entscheidend 
zum Funktionieren und zum 
Fortschritt unserer Wirtscha�  
sowie unserer Gesellscha�  
bei“, so Oliver Leick, Human 
Resources Leader für die Cen-
tral Europe Region (CER) 
bei 3M. „Deshalb bilden wir 
nicht nur selbst aus. Sondern 
wir wollen verstehen, welche 
Gründe junge Menschen von 
einer entsprechenden Berufs-
wahl abhalten. Wir möchten 
mit der Befragung zentrale 
Erkenntnisse sammeln, um 
dem Fachkrä� emangel entge-
genzuwirken.“
(ots/red)

Handwerk hat Imageproblem

Mehr über die Karrierechancen im Handwerk auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1770/

Der sechssemestrige Bache-
lorstudiengang BWL-Hand-
werk an der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg 
bietet einen spannenden Mix 
aus Betriebspraxis und Ma-
nagementwissen.
„BWL fand ich schon immer 
interessant, aber ich wollte 
auch selbst anpacken und et-
was Handwerkliches lernen“, 
erklärt Tobias � eurer, 21, aus 
Esslingen. Die Kombination 
aus � eorie und Praxis gefalle 
ihm besonders gut: „Das Ge-
lernte kann direkt im Betrieb 
angewendet werden.“ Der 
Fokus des Studiums liege auf 
kaufmännischen Tätigkeiten.

� eorie und Praxis
Dabei wechseln sich im Drei-
Monats-Rhythmus � eorie-

phasen und Praxisphasen im 
Handwerksbetrieb ab. „Im 
Unternehmen lerne ich ver-
schiedene Bereiche kennen 
– von der Personalabteilung 
über das Baubüro bis zu prak-
tischen Arbeiten direkt auf 
der Baustelle“, berichtet der 
Student, der die Praxispha-
sen bei der Manfred Schmid 
GmbH & Co. KG in Esslingen 
absolviert. 
Beide Seiten – Büro und Bau-
stelle – kennenzulernen, sei 
ein großer Vorteil. In den 
� eoriephasen an der DHBW 
Stuttgart vermittelt das Studi-
um breit gefächerte BWL, un-
ter anderem in den Bereichen 
Controlling, Rechnungswesen 
oder Personal, dabei wird stets 
ein Bezug zum Handwerk her-
gestellt. (HWK Stuttgart/red)

Studium BWL-Handwerk

Mehr zu den Chancen für Abiturienten im Handwerk auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2185/

STELLEN

Foto: Jirsak/iStock/Thinkstock
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Auch wenn das Ausbildungs-
jahr bereits begonnen hat –
der Start einer Ausbildung ist
auch jetzt noch möglich. Es
gibt in fast allen Berufen noch
freie Ausbildungsplätze.

In Baden-Württemberg ist zum
1. September pünktlich das neue
Ausbildungsjahr gestartet und
Tausende von Auszubildenden
gehen einen weiteren Schritt
in Richtung berufliche Zukunft.
Zahlreiche Bewerberinnen und
Bewerber sind aber noch auf
der Suche. Sie haben weiter die
Möglichkeit, einen Ausbildungs-
platz zu finden. Eine Bewerbung
lohnt sich auch jetzt noch. Auch
nach Beginn des Ausbildungs-
jahres ist die Aufnahme einer
dualen Ausbildung noch mög-
lich und junge Menschen sind in
den Betrieben willkommen. Klar
ist: eine berufliche Ausbildung
bietet beste Karriere- und Zu-
kunftsperspektiven.
Die Berufsberatung der Agentur

fürArbeit unterstützt jungeMen-
schen auf der Suche nach einer
Ausbildung. Die Berufsberate-
rinnen und Berufsberater stehen
persönlich, telefonisch sowie
online zur Verfügung. Wichtig
ist jedoch, dass Interessierte nun
möglichst schnell Kontakt direkt
zu Ausbildungsbetrieben oder
der Berufsberatung der Arbeits-
agentur aufnehmen.

Das digitale Erkundungstool
Check-U unterstützt Dich

Auch die digitalen Angebote
der Bundesagentur für Arbeit
sind ein wichtiger Bestandteil
der Beratung und Information.

Die Möglichkeit, sich schon vor
der Beratung einen ersten Ein-
druck von den eigenen Interes-
sen und Fähigkeiten zu machen,
bietet das Selbsterkundungstool
Check-U der Bundesagentur
für Arbeit. Mit Check-U können
junge Menschen herausfinden,
wo ihre Stärken und Interessen
liegen und welche Berufsfelder
zu ihnen passen. Neben der Be-
rufsberatung und den digitalen
Angeboten der Agentur für Ar-
beit gibt es auch passgenaue
Fördermöglichkeiten, die einen
erfolgreichen Start in die Ausbil-
dung ermöglichen.
Informationen über Berufe gibt
es auf den Plattformen planet-

beruf.de oder abi.de. Unter
www.check-u.de finden Jugend-
liche heraus, welche Studienfel-
der und Ausbildungsberufe zu
ihnen passen. Der Test besteht
aus mehreren Modulen. Es geht
dabei um Fähigkeiten, soziale
Kompetenzen, Interessen und
berufliche Vorlieben. In wel-
cher Reihenfolge die einzelnen
Module absolviert werden, ent-
scheiden sie selbst.

Nachvermittlung Ausbildung Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Für eine Ausbildung
ist es noch nicht zu spät

Mehr Informationen

Nachvermittlung Ausbildung
www.arbeitsagentur.de/bildung

Foto: Adobe Stock / Racle Fotodesign

Kontakt
Agentur für Arbeit
Rottweil
Villingen-Schwenningen
Lantwattenstr. 2
78050 Villingen-Schwenningen
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AUTO

HeimatortHeimatort
Dein
Heimatort

INTERESSE
GEWECKT?

Bewirb
Dich jetzt!

Duwillst Dir etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Dich ab sofort als

hier kennst Du
Dich aus!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
Ort: Rietheim-Weilheim
Wann: Donnerstag

Für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen.

Mehr Infos erhältst Du unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Details zu diesen und weiteren Stellen finden Sie unter www.nopa.de
Ihre Unterlagen senden Sie bitte an: confidential@nopa-instruments.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum frühestmöglichen Termin

0483

nopa instruments GmbH •Weilatten 7-9 • 78532 Tuttlingen

Mitarbeiter Laserbeschriften
Vollzeit (m/w/d)

Hausmeister
Vollzeit oder ggf. als Minijob (m/w/d)

Mitarbeiter Wareneingang
Vollzeit oder Teilzeit (m/w/d)

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

WILLKOMMEN IM

TEAMLOGA

Wir suchen zumnächstmöglichen Zeitpunkt:

Maschinenbediener (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer

Entfettungsanlage (m/w/d)

Bewerben? Bei uns ganz einfach!

per Telefon: 07424 93139-25 (auch per WhatsApp)

per E-Mail: bewerbung@drehteile-loga.de

LOGAPräzisionsteile GmbH&Co. KG

Himmelreich 4-6

78554 Aldingen www.drehteile-loga.de
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FREIZEIT

TREPPAUF, TREPPAB IN DER LANDESHAUPTSTADT:
AUF STÄFFELESTOUR IN STUTTGART
„Stäffele nuff, Stäffele na“ (Hochdeutsch in etwa
„Treppen hoch, Treppen runter“) ist in Stuttgart ein
geflügeltes Wort. Vorbei an ruhigen Sträßchen, Vil-
len mit parkähnlichen Gärten, über Treppen, Trep-
pen, immer wieder Treppen, die Stufen durchweg
nach oben, wo es atemberaubende Ausblicke gibt.
Treppensteigen ist gesund. Aber weniger bekannt
ist wohl, zumindest außerhalb der Landeshaupt-
stadt, dass man das in Stuttgart besonders gut
kann. Geschätzt mehr als 400 der charmanten
Freilufttreppen – auf schwäbisch „Stäffele“ – gibt
es hier. Wer alle Stäffele bezwingen wollte, müss-
te rund 20 Kilometer Stufen durch das gesamte
Stadtgebiet erklimmen. Damit konkurriert die
Stadt mit Wuppertal um den Titel der treppen-
reichsten Stadt Deutschlands.

EINZIGARTIG
Die Stäffele sind ein einzigartiges Merkmal der
Schwabenmetropole und nehmen Besucher mit
auf eine Reise durch die Geschichte und Kultur der
Stadt. Und das Tolle: Inzwischen gibt es interakti-
ve Touren, die die Besonderheiten der Stuttgarter
Stufen erlebbar machen.

Staffel ist das süddeutsche Wort für Stufe oder
Treppe, der schwäbische Hang zur Verniedlichung
macht daraus den Diminutiv Stäffele. Und die
Stuttgarter sind im Schwabenland deshalb auch
als „Stäffelesrutscher“ bekannt.

WEINWEGE
Ihren Ursprung haben die Stäffele im Weinbau.
Denn Stuttgart ist nicht nur Landes- sondern auch
Weinhauptstadt Baden-Württembergs. Um die
Weinlagen in den Hügellagen rund um den Stutt-
garter Kessel zu erreichen, schufen die „Wengerter“,
die Winzer, schon früh Treppen. Als das Stadtbild
Mitte des 19. Jahrhunderts zusehends urbaner
wurde, wurden die alten Weinbergstaffeln zu Fuß-
wegen, um die Höhenstadtteile zu erreichen.

NEUE PERSPEKTIVEN
Wer unterwegs ist auf Stäffeletour, dem bieten
sich neben Bewegung und frischer Luft auch
immer wieder neue Perspektiven. Sie beginnt
in der Regel im Stadtzentrum und führt durch
die malerischen Gassen und Treppenwege
durch einige der schönsten Viertel Stuttgarts

vorbei an historischen Gebäuden, Denkmälern
und atemberaubenden Aussichtspunkten. Ein
Highlight ist zweifellos der Eugensplatz mit dem
Galateabrunnen und dem Loriot-Denkmal, von
dem aus sich ein fantastisches Panorama auf
die Stadt, die Weinberge und die umliegenden
Hügel ausbreitet. Und der auch bei den Einhei-
mischen ein beliebter Treffpunkt ist. Aber auch
viele kleine bezaubernde Ecken und Geheim-
tipps liegen auf dem Weg, der gesäumt ist von
Geschichte und Geschichten.

Eine Wanderung über die Stäffele ist nicht nur
eine großartige Möglichkeit, die Stadt aus ganz
neuen Blickwinkeln zu entdecken, sondern
auch eine gute Möglichkeit, fit zu bleiben. Aber
keine Sorge, die Anstrengung lohnt sich! Am
Ende kann man in einem der vielen charman-
ten Cafés oder Biergärten entspannen und eine
Brotzeit oder die Highlights der schwäbischen
Küche genießen. Also nichts wie die Laufschuhe
geschnürt und bereitmachen zum Aufstieg. Be-
wegung, Wissenswertes und am Ende ein toller
Ausblick warten. (jr)

BaWue-Seite1

So viele Stufen: Eine Stäffeletour ist
informativ und bewegungsfödernd.

Fotos: Scherer

Wir haben mal eine
Stäffelesrallye auspro-
biert und festgestellt:
Das ist anstrengend,
macht aber durchaus
Spaß. Hier geht's zum
Stäffeles-Tourbericht.
Entweder über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/staeffelestour/

Deftige Belohnung: Am Ende der urbanen Klettertour
krönt ein Vesper auf der Karlshöhe den Tag.



Amtsblatt Rietheim-Weilheim  •  5. Oktober 2023  •  Nr.  40 Anzeigen  |  15

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Daniela Bauer
Mediaberaterin
Tel. 0741 5340-12 • Fax 0741 5340-612
daniela.bauer@nussbaum-medien.de

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 ∙ 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07720 95 862-0
villingen-schwenningen@garant-
immo.de
www.garant-immo.de

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

Behütet
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

Virtuose Dünnbrettbohrer

Ihm kraut’s vor nichts

Stachelige Gesellen

Mit Äpfeln lernenEin Kinderprojekt auf der StreuobstwieseFelsen, Schluchten, WaldFürstliches Parkgefühl an der jungen DonauRüber, nüber und zurückGrenzgänge am Hochrhein

5/2023
SeptemberOktober
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Guter Service statt hohen Kosten!
Für nur 2,975% Provision vermitteln wir für Sie

Bauplatz, Eigentumswohnung, Ein- oder
Mehrfamilienhaus. Profitieren Sie von langjähriger

Erfahrung und günstigen Konditionen!

07424/84653 ruf.immobilien@t-online.de

BRENNHOLZ UND BRIKETTS
VOM SCHREINER

Neu:

Anliefe
rung

möglich
!

Bubsheim · Tel. 07429 - 941510
www.moser-brennholz.de

GUT UND GÜNSTIG

Schreinerei Kimmich
Zeppelinstr. 2 | 78588 Denkingen

Verkaufe: 1Messestand: 4,00 m x 3,00 m, 2,50 m hoch, in
leichter Bauweise. Bestehend aus 14 Einzelwänden aus
19 mm beschichteter Platte (Holzdekor weiss), die durch
Beschläge verbolzt werden. Eignet sich auch sehr gut zur
provisorischen Raumtrennung oder als Paravent.

Preis VHB. Tel. 07424 / 86533

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung bringt Erfolg!



SONNTAGSAUSFLÜGE

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH SONNTAG –  
TEIL 1: BOOTSFAHRT UNTER TAGE: DIE WIMSENER HÖHLE

Manchmal möchten Väter ihren Kindern etwas 
ganz Besonderes bieten. Dann buchen sie einen 
Flug nach Neapel, fahren mit dem Taxi ans Meer, 
lassen sich in einem Motorboot für teuer Geld zur 
blauen Grotte fahren, einmal rein, einmal staunen, 
einmal raus, Fazit: 1.500 Euro ausgegeben und den 
ökologischen Fußabdruck ordentlich vergrößert. 
Was ist die Alternative? Ich setze meinen zehnjäh-
rigen Sohn Oscar hinten auf den Motorroller und 
fahre mit ihm wunderbar auf Nebenstraßen über 
die Schwäbische Alb ins Aaachtal nach Zwiefalten. 
Wir besichtigen das großartige Kloster, und, als 
wäre das nicht schon eine Sensation, steht der Hö-
hepunkt noch aus: die Wimsener Höhle ums Eck 
bei Hayingen.

Mein kleiner Sohn hat schon allerhand gesehen, 
aber die Natur dort raubt ihm den Atem: wun-
derbar klares Wasser, in dem die Forellen stehen, 
fröhliche Wanderer und Ausflügler. Es lässt sich 
wunderbar die Aach entlanglaufen. Am Kiosk 
bucht man Tickets für die Bootsfahrt in die Höhle. 

Die einzige mit dem Boot befahrbare Schauhöhle 
Deutschlands und zugleich auch die tiefste er-
forschte Unterwasserhöhle. Es geht 70 Meter rein. 
Immer wieder muss man den Kopf beugen, um ihn 
sich nicht an der Höhlendecke anzuschlagen, wäh-
rend uns Geschichte und Geologie anschaulich und 
spannend erklärt werden. Schauerlich, grandios -  
beeindruckend. 

Am Fenster vom Gasthof steht Betreiber Daniel 
Tress, einer der „Tress Brüder“ und winkt uns von 
oben freundlich herunter, während wir uns wun-
derbar unten in der Sonne verpflegen lassen. Wir 
fühlen uns wie zu Hause, besichtigen noch die 
gut aufgebaute Ausstellung zur Grotte in der al-
ten Mühle und fahren erfüllt wieder heim. Ach so: 
unser ökologischer Fußabdruck hat unter diesem 
herrlichen Ausflug nicht sonderlich gelitten und 
die ausgelöste Begeisterung kann locker mit der 
Blauen Grotte mithalten. Und einen Sauhaufen 
Geld haben wir auch noch gespart: Baden-Würt-
temberg halt!

BaWue-Seite1

Liebe Leserin, lieber Leser,
als ich 2007 die gemeinnützige „Stiphtung Christoph 
Sonntag“ gegründet und mich zunächst für die Ret-
tung des Max-Eyth-Sees im Herzen Stuttgarts einge-
setzt habe, steckte auch der folgende Gedanke da-
hinter: wir wollen und sollen unsere CO2-Emissionen 
reduzieren, richtig! Dann müssen wir den Menschen 
aber auch die Möglichkeit bieten, ein wunderschö-
nes Wochenende zu Hause zu verbringen. Ich bin 
dagegen, Mitmenschen den Flug nach Mallorca zu 
verbieten. Ich bin aber dafür, sie davon zu überzeu-
gen, dass sie dieselbe Erholung auch in der näheren 
Umgebung genießen können. Das haben wir mit 
dem Max-Eyth-See übrigens geschafft. Heute ist 
er gerettet und erlebt vor allem bei gutem Wetter  
wahre Besucherstürme.

Deshalb möchte ich Ihnen in lockerer Reihenfolge 
meine Highlights aus Baden-Württemberg präsen-
tieren. Es lohnt sich, unser Bundesland zu besuchen, 
und wir dürfen auch stolz darauf und zufrieden mit 
ihm sein: hier gibt es fast alles, was man braucht. Und 
wenn wir dann mal wirklich so richtig „The-Land-
sätt“ sind, ist auch nichts dagegen zu sagen, mal 
wieder eine Reise ans Meer zu tun. Ach so: natürlich 
vorzugsweise ans schwäbische!

Ich freue mich auch über Ihre Impulse und Ihre 
eigenen Erfahrungen. Schreiben Sie mir gerne 
an sonntagspost@sonntag.tv, wenn Ihnen meine 
Tipps gefallen haben. Oder, wenn Sie welche für 
mich haben! So, jetzt wär des au g’schwätzt!

Christoph Sonntag ist Baden-Würt-
temberger, Schwabe, Kabarettist und 
Buchautor. Für Nussbaum stellt er 
regelmäßig seine Lieblingsorte im 
Ländle vor. Aktuell ist er mit seinem 
neuen Programm „Ein Tritt frei” auf 
Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Abenteuer Unterwelt: Die Wimsener Höhle 
bietet einmalige Perspektiven.

Foto: tressbrueder.de

Christoph Sonntag
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Volksbank
Schwarzwald-Donau-Neckar eG

Bringen Sie Wachstum
in Ihr Vermögen!
Der VR-Renditeplan auf einen Blick:

• 5,00 % p.a. Guthabenverzinsung für den
VR-Renditeplan (jährliche Zinsgutschrift)

• Feste Laufzeit von 24 Monaten
• Mindestanlagebetrag: 12.000 €
• Monatliche Umschichtung in einen

Sparplan der Union Investment

Chancen und Risiken von Sparplänen sowie weitere Informationen
zum VR-Renditeplan unter www.vbsdn.de/vr-renditeplan

Dieses Angebot gilt nur in Kombination mit einem VR-Renditeplan und einem Sparplan der Union Investment; Mindestanlagesumme: 12.000 €, Laufzeit:
24 Monate; Zinsertrag 5,00% p. a. für das verbleibende Kapital im VR-Renditeplan. Fonds unterliegen marktbedingten Kurs- und Ertragsschwankungen.
Beim Kauf von Fondslösungen fallen zusätzliche Kosten an. Restriktionen: Noch kein UnionDepot oder UnionDepotKomfort mit neuem Sparvolumen. Das
Angebot ist begrenzt und unterliegt gewissen Voraussetzungen (Restriktionen).

Die hier angebotenen Informationen enthalten nur allgemeine Hinweise zu einzelnen Arten von Finanzinstrumenten und -dienstleistungen. Sie stellen die
Chancen und Risiken der Anlageprodukte nicht abschließend dar und sollen eine ausführliche und umfassende Aufklärung und Beratung nicht ersetzen.
Detaillierte Informationen über Anlagestrategien und einzelne Anlageprodukte einschließlich damit verbundener Risiken, Ausführungsplätze sowie
Kosten und Nebenkosten stellt Ihnen Ihre Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG vor Umsetzung einer Anlageentscheidung im Rahmen der Beratung
zur Verfügung. Stand aller Informationen, Darstellungen und Erläuterungen: 13. September 2023, soweit nicht anders angegeben.

Begrenztes

Angebot!

Tobias Ohnmacht, Schramberg

Fondssparen starten

„Eine unserer regionalen
Stärken ist unser Wissen
ums große Ganze.“


